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Erchanger und Berthold hingerichtet. Burchard zum
Herzoge erhoben.

Von Heinrich von Sachsen, dem Sohne Ottos des
Erlauchten, an der Eresburg geschlagen, erkennt Konrad
die Unmöglichkeit für sein Haus die alte karolingische
Königsgewalt herzustellen und rät auf dem Toten¬
bette seinem Bruder Eberhard, die Kroninsignien zu
Heinrich von Sachsen zu bringen.

C. Westsränkisches Reich. England. Italien.
Gegenkönige gegen die schwachen Karolinger auf¬

gestellt. Odo von Paris,* Herzog von Francien, gegen
Karl den Dicken aufgestellt. Teilung des Königtums
unter Odo und Karl den Einfältigen. Odos Bruder
Robert fällt im Kampfe gegen Karl.

Fortdauernde Einfälle der Normannen.
911. Normandie dem Normannen Rolf (christlich Robert)

abgetreten. Karls des Einfältigen Nachkommen Lud¬
wig IV., Lothar und Ludwig V. weniger mächtig, als
der Herzog von Francien, Hugo der Große. Ein¬
greifen der deutschen Könige.

987. Hugo Capet König des Westfrankenreiches (jetzt
Frankreich).

Witichinus (advena germanus).

Robert der Starke, Herzog von Francien.

Odo. Robert.

Hugo der Große.

Hugo Capet.


